
 - 1 - 

 

Haldensleben, den 26.08.2016 

 

 

Niederschrift  

über die 28. Tagung des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses der Stadt Haldensleben am 23.08.2016, 

von 18:00 Uhr bis 19:05 Uhr im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Kleiner Beratungsraum (Raum  123)  

 

 

Anwesend: 

 Vorsitzender 

 Herr Klaus Czernitzki 

 Mitglieder 

 Herr Martin Feuckert 

 Frau Annette Koch 

 Herr Dr. Peter Koch 

 Herr Hermann-Gerhard Ortlepp 

 Herr Dr. Michael Reiser 

 Herr Eberhard Resch 

 sachkundige Einwohner 

 Frau Karin Bode 

 Frau Christel Hintze 

 Herr Dirk Lenz 

 von der Verwaltung 

 Frau Regina Blenkle, Bürgermeisterin 

 Frau Andrea Schulz, Dezernentin 

 Frau Doreen Scherff, Amtsleiterin 

 Frau Petra Huth,  Sachbearbeiterin  

 Gast 

 Frau Cornelia Schmidt, Leiterin Kita Birkenwäldchen 

 

 

Abwesend:    - 
     

 
Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 12. Juli 2016    

4.  Stand der Vorbereitung des Altstadtfestes - Programm und Sicherheitskonzept    

5.  Entscheidung über den täglichen Transport der Waldkinder der Kita "Birkenwäldchen" von Haldensleben 

nach Satuelle und die Übernahme der damit verbundenen Kosten für die Dauer der Sanierung der Einrich-

tung - Vorlage: 090-H(VI.)/2016    

6.  Förderanträge   

7.  Mitteilungen    

8.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

9.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 12.Juli 2016    

10.  Mitteilungen    

11.  Anfragen und Anregungen    
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I. Öffentlicher Teil 

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit   

 
Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Die ordnungs-

gemäße Ladung wird festgestellt. Zu diesem Zeitpunkt sind alle 7 Ausschussmitglieder und die 3 sachkundigen 

Einwohner anwesend; der Ausschuss ist beschlussfähig.  

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 
Bürgermeisterin Regina Blenkle zieht den TOP 4: Stand der Vorbereitung des Altstadtfestes - Programm und 

Sicherheitskonzept  in puncto Sicherheitskonzept zurück und möchte dies im nichtöffentlichen Teil begründen. 

 

Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki stellt in Frage, ob die Bürgermeisterin den TOP 4 zurückziehen 

kann, da es sich hier nicht um eine Beschlussvorlage der Verwaltung handelt und er diesen TOP auf die Tages-

ordnung gesetzt hat.  Er bittet deshalb die Ausschussmitglieder um Abstimmung über die Verschiebung des  

TOP 4 in den nichtöffentlichen Teil. 

 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 

 

Anschließend ruft der Ausschussvorsitzende zur Abstimmung über die so geänderte Tagesordnung auf. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

Damit gilt die Tagesordnung als festgestellt. 

   

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

12. Juli 2016   

 

Zum öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom  12.07.2016 liegen schriftlich keine Einwände vor; 

auch während der Sitzung werden keine Einwände erhoben. Damit gilt der öffentliche Teil der Niederschrift als 

angenommen.   

   

 

zu TOP  4  Stand der Vorbereitung des Altstadtfestes - Programm und Sicherheitskonzept   

 
Frau Huth, Sachbearbeiterin stellt dem Ausschuss die Höhepunkte und Besonderheiten des diesjährigen Alt-

stadtfestes zusammenfassend vor. Bürgermeisterin Regina Blenkle und Frau Huth halten es jedoch für 

zweckmäßiger,  auf die finanziellen Auswirkungen im Nachgang einzugehen.   

   

 

zu TOP  5  Entscheidung über den täglichen Transport der Waldkinder der Kita "Birkenwäld-

chen" von Haldensleben nach Satuelle und die Übernahme der damit verbundenen 

Kosten für die Dauer der Sanierung der Einrichtung 

Vorlage: 090-H(VI.)/2016   

 

Der Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt einstimmig, dass beide Waldgruppen der Kinderta-

gesstätte „Birkenwäldchen“ für die Dauer der Auslagerung der Einrichtung nach Haldensleben wegen der Sa-

nierungsarbeiten weiterhin halbtags im Wald betreut werden. Die dafür notwendigen Kosten für den Bustransfer 

von Oktober 2016 bis September 2017 in Höhe von ca. 20.000 Euro werden aus der Rücklage finanziert. 

 

 

zu TOP  6  Förderanträge   

 

6.1. Haldensleber Sportclub e.V. – Abt. Rollsport 

Für den regulären Trainingsbetrieb von August 2016 bis Februar 2017 in der Sporthalle Süplingen bittet 

der Haldensleber Sportclub e.V. (HSC) um Kostenübernahme der Nutzungsgebühren i. H. v. 420,00 €.  

Kosten insgesamt: 420,00 €. 
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Eingangs merkt  Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki an, dass der  HSC während der Sanierung 

der Sporthalle in der Zollstraße darauf angewiesen war, die Sporthalle in Süplingen zu nutzen.  

Die Sanierung ist zwar abgeschlossen, doch  aufgrund der Größe und der freien Zeiten, möchte die Abt. 

Rollsport des HSC die Süplinger Sporthalle weiter zu nutzen. 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses lehnen die Kostenerstattung der Nut-

zungsgebühren mehrheitlich ab.  

 
6.2. Haldensleber Rollsport e.V. 

Zur Durchführung der Sportveranstaltung  „17. Internationalen Nikolausschaulaufen“ am 10.12.2016 

bittet der Haldensleber Rollsport e.V. um einen finanziellen Zuschuss. 

Kosten insgesamt: 4.950,00 €       beantragter Zuschuss: 500,00 € 

 Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, dem Haldens-

leber Rollsport e.V.  den  finanziellen Zuschuss in beantragter Höhe (500,00€) zu gewähren.  

 
6.3. Integrativer Sportverein (ISV) Haldensleben  05 e.V. 

Der ISV Haldensleben 05 e.V. bittet um finanzielle Unterstützung bei der Beschaffung von 2 Jugend-

fußballtornetzen und 3 Spielbällen. 

Kosten insgesamt:  485,28 €  lt. Angebote  beantragter Zuschuss:   300,00 € 

 

 Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses erteilen mehrheitlich ihre Zustim-

mung, dem ISV Haldensleben 05 e.V. den beantragten Zuschuss in Höhe von 300,00 € zu bewilligen, um 

die geplanten Anschaffungen tätigen zu können. 

 
6.4. Evangelische Kirchengemeinde Süplingen 

Im Rahmen des 20.  Grenzgänger Kleinkunstfestivals möchte die Evangelische Kirchengemeinde Süp-

lingen 2 Veranstaltungen in der Süplinger St. Annen Kirche durchführen. Es wird um einen finanziellen 

Zuschuss von 891,00 € gebeten.   Kosten insgesamt: 991,00 €  

 

Um die Verhältnismäßigkeit der Gesamtausgaben zu den Eigenmitteln zu relativieren, beantragt Stadt-
rat Dr. Peter Koch den Zuschuss auf 400,00 € zu reduzieren. 

 

Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki stellt den Änderungsantrag von Stadtrat Dr. Peter Koch zur 

Abstimmung.  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses erklären mehrheitlich, das 20. Grenz-

gänger Kleinkunstfestival in der St. Annen Kirche  mit 400,00 € finanziell zu unterstützen.    

 
6.5. Kita Märchenburg 

Zur Gestaltung eines Kleintransporters, der die Kita Märchenburg  bei dem Festumzug begleiten soll, 

wird um finanzielle Unterstützung gebeten. 

 Kosten insgesamt: 203,77 €   beantragter Zuschuss: 153,77 € 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, der Kita Mär-

chenburg  den  finanziellen Zuschuss in beantragter Höhe (153,77 €) zu gewähren. 

 
6.6. Evangelisches Pfarramt der Lutherkirchengemeinde 

Am 25.09.2016 ist das Ensemble amarcord  in der Schinkel-Simultan-Kirche Althaldensleben zu Gast. 

Um das Konzert zu ermöglichen, bittet das Evangelische Pfarramt der Lutherkirchengemeinde um Ge-

währung eines Zuschusses i.H.v. 500,00 €. Kosten insgesamt: 4.025,00 € 

 

 Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses erteilen einstimmig ihre Zustimmung, 

dem Evangelischem Pfarramt der Lutherkirchengemeinde den beantragten Zuschuss in Höhe von 

500,00 € zu bewilligen, um die geplanten Anschaffungen tätigen zu können. 
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6.7. Haldensleber Sportclub e.V.  – Abt. Schach 

 Für die Beschaffung von Trainingsmaterial für Kinder wird um finanzielle Unterstützung gebeten. 

Kosten insgesamt: 487,00 €  beantragter Zuschuss: 337,00 € 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses stimmen einstimmig für die Bewilli-

gung des Zuschusses in beantragter Höhe (337,00 €). 

 

6.8. Haldensleber Sportclub e.V. 

Am Sportplatz an der Fr.-L.-J.-Allee befindet sich ein Gedenkstein zu Ehren der „Gefallenen Kamera-

den des Ersten Weltkrieges“.  Da die Inschrift inzwischen verblasst ist und die Gesamtanlage kaum 

noch den Intentionen der Erbauer des Gedenksteins entspreche, wird um finanzielle Unterstützung zur 

Erneuerung der Inschrift und zur Neubepflanzung gebeten. 

 

 Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses stimmen mehrheitlich gegen  die Ge-

währung eines Zuschusses, da das Vorhaben nicht der Förderrichtlinie  entspricht.  

 

 

zu TOP  7  Mitteilungen   

 

7.1. Die Planungen zum Neubau der Kita Wirbelwind werden am  31.08.2016  im Bauausschuss vorgestellt, 

informiert Amtsleiterin Scherff. 
 

7.2. Darüber hinaus teilt Amtsleiterin Scherff mit, dass sich die Verwaltung in der Haushaltsplanerstellung 

2017 befindet. Allerdings gestaltet sich der  Haushaltsausgleich für 2017,  nicht zuletzt wegen der er-

höhten Kreisumlage, als besonders schwierig, sodass über die Erfüllung der freiwilligen Aufgaben 

nachgedacht werden müsse.  Die Verwaltung wird dem  Ausschuss dann  entsprechende Vorschläge un-

terbreiten. 

 

 

zu TOP  8  Anfragen und Anregungen   

 

8.1. Stadtrat Hermann Ortlepp möchte seine Anfrage aus dem Wirtschafts- und Finanzausschuss wieder-

holen. Die Frage bezog sich auf die unterschiedlichen Handhabungen zum Auftragung von Sonnen-

schutzmitteln bei den Kindern der städtischen Kindertageseinrichtungen. Er habe gehört, dass die Kin-

der, die in der Kita Max und Moritz betreut werden, ein ärztliches Attest benötigen, damit die Erzieher 

die Kinder entsprechend eincremen dürfen.  

   

Die Anfrage wurde in der letzten Zusammenkunft mit den Leiterinnen der Kindertageseinrichtungen be-

sprochen, so Amtsleiterin Scherff. Als Fazit könne sie mitteilen, dass das Eincremen mit Sonnen-

schutzmitteln in allen städtischen Einrichtungen praktiziert werden darf. 

 

  

 

   

 

 

 

Klaus Czernitzki 

Ausschussvorsitzender 

 

 

 

 

Protokollantin 
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